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Liebe Mitglieder des Vereins für Hamburgische Geschichte, 

mit diesem Rundbrief erhalten Sie das Vortragsprogramm für den Herbst und Winter 
2025. Wir hoffen, dass es eine ähnlich gute Resonanz findet wie das Frühjahrs- und 
Sommerprogramm. Sehr gut besucht waren auch die zusätzlich ins Programm 
genommenen Veranstaltungen im Juli. Sehr guten Zuspruch findet zu unserer Freude 
auch das Programm der Historischen Ausflüge.  

Ein besonders herzlicher Gruß gilt unseren neuen Mitgliedern. Wir freuen uns über 
Ihren Beitritt und nehmen Ihre Anregungen jederzeit gern entgegen.  

Wie Sie sicher inzwischen gesehen haben, hat unser Verein seinen Auftritt im 
Internet gründlich erneuert und zudem die Software „Verein Online“ eingeführt. Das 
Mitgliederportal bietet eine zusätzliche Möglichkeit der Kommunikation mit den 
Mitglieder und unter den Mitgliedern. Sie müssen sich natürlich nicht dort anmelden, 
alle bisherigen Wege stehen Ihnen weiterhin offen. Wir freuen uns über Telefonate, 
Briefe und persönliche Besuche. Ein ganz herzlicher Dank gilt den Mitgliedern unserer 
Online-Gruppe und der Arbeitsgruppe zur neuen Software.  Sie haben zusammen 
mit Melanie Pieper, unserer Geschäftsstellenleiterin, ein enormes Arbeitspensum 
geleistet, insbesondere unsere Mitglieder Dominik Kloss und Klaus-Dieter Müller, der 
als Administrator der neuen Software fungiert.  Auch hier gilt, dass Anregungen und 
Stellungnahmen, auch kritischer Natur, immer erwünscht sind. Die Online-Gruppe 
würde sich sehr über Verstärkung aus der Mitgliedschaft freuen.  

Der Arbeitskreis Bildungsgeschichte hat sich in noch kleiner Runde zu einer zweiten 
Sitzung getroffen. Auch hier können sich weitere Interessenten gerne melden. 

Der Bibliotheksausschuss hat in seine Rubrik „Griff in die Geschichte“ drei neue 
Folgen  aufgenommen: In der Folge 63 informiert Klaus-Dieter Müller über den 
„Wohlthätigen Schulverein von 1875“, in der Folge 64 berichtet Fabian Boehlke über 
den Bau der City-S-Bahn und in der Folge 65 erinnert Rainer Nicolaysen an den Bau 
der Grindelhochhäuser. In der Rubrik „Besonderheiten“ stellt J. R. die Feuer-Ordnung 
von 1685 vor. Alle Beiträge nennen auch Literatur, die in unserer Vereinsbibliothek 
vorhanden ist. Die Bibliothek lohnt immer einen Besuch! Sie können sie zu den 
Öffnungszeiten der Geschäftsstelle benutzen.  

 

Bitte wenden! 

http://www.vfhg.de/


 

 

Geplant ist auch eine neue Folge der mit der Patriotischen Gesellschaft von 1765 
gemeinsam veranstalteten Reihe „Wie gehen wir mit unserer Geschichte um?“, 
voraussichtlich am 3. November 2025 geht es dann um die „Arisierung“ und wie 
diese Thematik in der Gedenk- und Erinnerungskultur behandelt werden kann. Unser 
Mitglied Sylvia Steckmest hat ja zu diesem Thema mehrere Bücher und zahlreiche 
Aufsätze verfasst. Nähere Informationen zur Veranstaltung werden Sie rechtzeitig 
erhalten. 

Am 26. November 2025 werden wir den Band 111 unserer Zeitschrift und Heft 16 
vom Tiedenkieker vorstellen.  Diese  Präsentation ist immer eine schöne Gelegenheit, 
im Kreis der VHG-Mitgliedschaft zusammen zu kommen und sich bei Wein, Wasser 
und Brezeln auszutauschen. 

Und besonders freuen wir uns, dass wir am 3. Dezember 2025 die durch die 
Pandemie unterbrochene Vorstellung von Arbeiten mit Hamburg-Bezug aus dem 
Geschichtswettbewerb um den Preis des Bundespräsidenten in Kooperation mit der 
Körber-Stiftung wieder aufnehmen können. Thema des Wettbewerbs 2024/25 waren 
„Grenzen in der Geschichte“. Unter den Hamburger Preisträgern war auch Jilou 
Pasquinelli Esco, unser jüngstes Mitglied. Der VHG gratuliert herzlich zu diesem 
Erfolg! 

 

Mit herzlichen Grüßen 

gez. Prof. Dr. Franklin Kopitzsch, Vorsitzender 

 


